
07. Januar 2025

Mikl-Leitner sorgt für Aufregung:
Kampfansage gegen den politischen

Islam!
Niederösterreichs LH Mikl-Leitner sorgt für Aufregung mit

ihrer Äußerung zum &quot;Kampf gegen den Islam&quot; –
Aufruf zur Klarstellung.

Wien, Österreich - 

Die Aussagen von Niederösterreichs Landeshauptfrau Johanna
Mikl-Leitner haben kürzlich für heftige Kontroversen gesorgt. In
einem Interview mit „Zeit im Bild“ am 5. Januar äußerte sie,
dass es wichtig sei, „ganz konkrete Maßnahmen zu setzen“ –
explizit im „Kampf gegen den Islam“. Dies geschah im
Zusammenhang mit der Erklärung, dass die Bevölkerung kein
Verständnis für Neuwahlen habe. Mikl-Leitner betonte, dass wir
uns in einer „äußerst herausfordernden Zeit“ befinden und klare
Handlungen für einen wirtschaftlichen Aufschwung nötig seien,
jedoch ließ ihre Wortwahl besorgte Stimmen laut werden.

Die Türkische Kulturgemeinde in Österreich (TKG) reagierte
prompt auf die umstrittenen Äußerungen der Landeshauptfrau.
In einer Pressemitteilung wurde gefordert, dass Mikl-Leitner sich
klar von der Aussage distanzieren solle, um zwischen
politischem Missbrauch und der anerkannten Religion Islam zu
unterscheiden. Der Koran, so die TKG, bedeutet in seiner Wurzel
Frieden und Wohlergehen, und die Worte der Politikerin könnten
langfristig missbraucht werden, wenn sie nicht richtig
eingeordnet werden. Die Ereignisse seit 2011 im Nahen Osten
hätten zwar zu einem politischen Kontext geführt, jedoch sei es



notwendig, die Dialoge respektvoll zu führen und
Missverständnisse zu vermeiden, wie OTS berichtete.

Politische Reaktionen und Forderungen

In dieser angespannten Atmosphäre verlangen sowohl Bürger
als auch politische Gruppen nach einer klaren Distanzierung von
solchen Aussagen, die als polarisiert und missverständlich
empfunden werden. Der Druck auf Mikl-Leitner wächst, sich
nicht nur zu entschuldigen, sondern auch klarzustellen, dass der
Islam als Religion respektiert werden muss und nicht für
politische Agenden instrumentalisiert werden darf. Diese
Entwicklung wird von vielen als entscheidend für das zukünftige
öffentliche Klima in Österreich angesehen. NOEN berichtete
über das wachsende Unbehagen in der Bevölkerung über solche
Pauschalisierungen.
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